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Trotz Rückschtägen zu Silber

An den Schweizer Hallen-
Nachwuchsmeisterschaften der
Leichtathleten in Magglingen
gewann Pascale Gränicher von der
LG Küsnacht/Ertenbach die
Silbermedai[[e.

. Jörg Greb
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1,63 m übersprang die baLd 19-jährige
Pasca[e Gränicher aus Zottikerberg beim

zweiten An[aufaufdieser Höhe. Die nächs-

te Stufe, die 1,66 m, die bereits zu Go[d

im Hochsprung an den Schweizer Nach-

wuchsmeisterschaften gereicht hätten,
meisterte sie nicht. «So einfach wärs ge-

wesen», sagt sie mit einem Achselzucken.

Pascate Gränicher (Bild: Alexandra Wey)

1.6

t
L-

'frr-

{

\ ,I
-C [-z

'§

\

'!

't

L
f l



t

erlenbacher turnzeitung

1,63 m ist für Pascate Gränicher kein

exzellenter Wert. Sie erk[ärt: «Diese Höhe

meisterte ich jeweits im Training in den

Hatlenschuhen, ganz [ocker.>> Von einer
Enttäuschung spricht sie dennoch nicht.
Vielmehr betont sie: «Ich bin sehr zufrie-
den.»> Warum dieser Gegensatz? Die

Schülerin an der Kantonsschute Küsnacht
sagt: <<Ich bin noch nicht gesund.>» Im

Januar fühlte sie sich schwach und kraft-
[os. Hinzu kamen häufige Bauchkrämpfe.
Sie ging zum Arzl. Diagnostiziert wurde

eine Magenschleimhautentzündung und

ats Folge davon ein Eisenmanget. Ange-

ordnet wurde eine Tablettenkur. «A[[es

kam durcheinander», sagt sie rückbl.i-

ckend auf diese schwierige Zeit.

Vater mit Rekordsprüngen

Es war ein weiterer Rückschtag, nach-

dem sie im Herbst bereits an einem Kapse[-

riss am Fussgelenk herumgedoktert hatte.
Vor diesem Hintergrund betrachtete sie

ihre Hatlen-Einsätze in erster Linie a[s

<<gutes Training für den Sommer». Dann

möchte sie sich auf Höhen über 1,70 m

steigern. Rein äusserlich scheint Pasca[e

Gränicher nicht unbedingt zum Hoch-

springen prädestiniert. Knapp 1,70 m gross

ist sie nur. Dafür bringt sie die Erbanlagen

mit. Ihr Vater, PauI Gränicher, übersprang
1.977 2,1.9 mund2,20 m, damalige Schwei-

zer Rekordhöhen, bis ihn Ro[and
Dahthäuser nur wenige Wochen danach

wieder abtöste. Aber noch immer belegt

Gränicher in der <<ewigen>» Schweizer

Bestentiste Position sechs. Die Tochter

findet diesen Hintergrund «u [ässig». Sie

bezeichnet den Vater als Vorbitd. Mit ihm

tauscht sie sich aus, von ihm fühLt sie

sich unterstützt: «Mein Vater baut mich

mentaI auf, er hilft mir technisch, tut, was

er kann für mich ats Sportlerin.»

Und auf den Vater zurück geht auch

der Bezug zu Christian Mütler, Pascate

Gränichers Trainer in der Leichtathl.etik-
gemeinschaft Küsnacht/ErLenbach. Mü[[er

war zu Zeiten von Vater Gränicher ebenfatls

Hochspringer (Besthöhe 2,1.1. m). Und die

beiden Männer waren befreundet. So reis-

ten sie unter anderem 1980 während sie-

ben Monaten hochspringend durch die

USA. Bis heute hat die Freundschaft an-
gehalten. Das färbt auch auf Pascate

Gränicher ab. Sie streicht hervor: «Die

freundschaftlichen Bande gehen über den

Sport hinaus. Das schätze ich zusätzlich.»

Leichtathtetik
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